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Londoner Nebel.
Die Aussichten der Londoner Reparationskonferenz,

die am heutigen Dienstag ihren Anfang nimmt , glei¬
chen dem undurchdringlichen Londoner Nebel . Ls wäre
müßig und daher zwecllos, irgend welche Mutmaßun¬
gen über den Verlauf der Verhandlungen zu äußern,
denn es könnte sich hierbei nur um eine freie Kombi¬
nation handeln . Nun wird die Frage aufgeworfen , ob
in London überhaupt eine ernstliche Erörterung unserer
Gegenvorschläge stattfinden soll. Hierzu ist zu bemerken,
daß die Einladung zu der Konferenz von der deutschen
Regierung angenommen wurde „unter der Voraus¬
setzung, daß die Verhandlungen sich auch auf die noch
zu übermittelnden Vorschläge der deutschen Regierung
erstrecken werden." Auch Briand hat sich zu der Er¬
klärung verstanden, Frankreich wünsche die deutschen
Gegenvorschläge zu hören. Wenn demgegenüber fran¬
zösische Blätter meinen, es handle sich in London ledig¬
lich um die Durchführung der Pariser Beschlüsse, so hat
das der Außenminister Dr . Simons bereits zurück-
gswiesen. Die deutschen Gegenvorschläge stellen nach
der Überzeugung aller Beteiligten das äußerste Maß
dessen dar , wozu das deutsche Volk sich verpflichten kann,
ohne unter der Last seiner Obligationen zusämmenzu-
brechen. Daß Deutschland angesichts der Drohungen
mit den „Sanktionen " in London nicht ein leichtherziges
oder gar leichtfertiges Nein aussprechen wird , braucht
wohl nicht erst betont zu werden. Aber obwohl man
bereits wortreich die Zwangsmaßnahmen aufzählt , die
im Fall « des Schsiterns der Londoner Verhandlungen
zur Anwendung kommen können, wird sich die Lerlincr
Regierung dadurch von ihrem reiflich erwogenen
Standpunkt nichr abbringen lassen, wenn auch nicht
daran zu zweifeln ist, daß die Zwangsnaßnahmen wirk¬
lich in die Tat umgesetzt werden dürften . Die Alliier¬
ten muffen sich jedoch darüber klar sein, daß sich in
Deutschland keine Regierung — nicht einmal eine un¬
abhängig -kommunistische — finden würde , welche die
Pariser Forderungen unterschriebe.

Die Ankunft der deutschen Delegation.
D. London. 1. März . (Eta . Drahtbericht .) Die deutsche

Delegation ist gestern nachmittag 8 Ubr aus dem Victoria-
babnbos tu London anaekommen und vom deutschen Bot¬
schafter und dem Botlckaftsversonal emoinngen worden . Für
das englische Außenministerium war Minister Mank  er¬
schienen. Die erste Sitzung mit den Enrentevrrtretern soll
bereits beute vormittag beginnen. Über die deutschen
Gegenvorschläge  wird nock striktes Stillschweigen be-
wabrt . Wegen redaktioneller Änderungen war der deutsche
Tert erst wäbrend der Reise ins Englische und Französische
übersetzt worden . Nunmehr steht definitiv fest, daß die erste
Sitzung Dienstagmittag im Lancasterhaus stattfiuden wird.

bb.  London . 28. Febr . Die deutsche Delegation ist heute
nachmittag hier eingetrofsen. Sie war um 3 Uhr in Dover
angelan -' t . wo ein Vertreter der englischen Regierung sie be¬
grüßte . und letzte ihre Fahrt alsbald mit dem fahrvlan-
»iißigen Zuge fort , in dem zwei Wagen reserviert waren.
Äünktlich um 4.45 Ubr lies der Zug in London im Dictoria-
bobnbos ein. wo der deutsche Botschafter S t b a m e r mit
den Mitgliedern der Botschaft und dem Vertreter Lord
Curzons zur Begrüßung anwesend waren . Vor dem Bahn-
bo? hatten sich zahlreiche Nevaieria « ange âmmelt . Die
Delegation beonb sich in bereitstebenden Autos ins Savoy-
Hotel . Die Absabrt verlies ruhig und ohne Zwischenfall.

Die erste Vollsitzung.
au . London. 1. Mörz . (Amtlich.) Die erste Vollsitzung

der Konferenz, in der die Revarationsfrag « behandelt wer¬
den soll, findet am heutigen Dienstag , vormittags W4  Uhr.
statt , und zwar im Lancaster - Haus.  Rerchsminister
Dr . Simons  wird in der Sitzung sein« Erklärung abgeben.
Die Alliierten werden nachmittags darüber beraten . Lloyd
George  wird am Mittwoch tn Anwesenheit Lord Curzons
und Cbamberlains ein« Erklärung darüber abgeben.

mz. London. 1. März . (Drabtbsricht .) Reuter erklärt,
die Tatsache, daß Lloyd George  eine Sitzung in der
Revarationsfrage  mit den Deutschen bereits auf
11  Ubr heute vormittag anberaumt habe , beweise, daß
keine Zeit mit der Vebandlung dieser Frage verloren gehen
solle. Die Sitzung finde im Lancaster -Hause statt , und zwar
im log. Staatseckzimmer . Lloyd George werde den Vorsitz
führen . Er habe Lord Curzon  zur rechten und Briand
zur linken Seite . Außer den Sekretären werden noch 43 Per¬
sonen an der Sitzung teilnehmen.

Keine Einigung über die Zwangsmaßnahmen.
mz.  Paris . 1. März (Drahtbericht.) Der Sonder¬

berichterstatter des „Echo de Paris " meldet aus Lon¬
don:  Unglücklicherweise sei er gezwungen, festzustellen,
daß die alliierten Minister mit den Vertretern der
deutschen Regierung zusammentrafen , ohne sich
über die Zwangsmaßnahmen geeinigt
zu haben. Aus diesem Grunde sei auch beschloffen wor¬
den, heute nur Dr . Simons  zum Wort zuzulassen
und die Antwort Lloyd Georges auf morgen zu ver¬
tagen . Englifcherseits werde der Artikel 233 des Frie¬
densvertrages so ausgelegt , daß Deutschland vor dem
1. Mai 1921 eine Regelung der Reparationsfrage nicht
cmfgezwunqen werden könne.

Optimistische Beurteilung.
mz.  Baris , 28. Feür. Havas meldet aus London:

Di« Zeitungen stellen mit Besriedigung fest, daß in den
divlomatischen Kreisen eine o v t i m i st i I ai e -c>eu r -
tcilung  der Revarationsfrage Platz greife . Die Zeitun¬
gen messen den demnächstigen Entschließungen der Konferenz
eine außerordentliche Bedeutung bei. Die ..Times ^ schrelvt,
diese Entschließungen würden für das Schicksal der Welt ent¬
scheidend sein. — ..Daily Chronic !« ' erklärt , die Alliierten
würden keinerlei Feilichen und Markten dulden . — ..Daily
Mail " ist der Ansicht, die F e st i g ke i t d e r Alliierten
würde dieses Mal der härtesten Probe unterworfen Die
Stunde sei gekommen. Rechnung aozulegen . — Dre „Times
glaubt zu. willen, daß Lloyd George zu erkennen gegeben
habe, daß England tatkräftig Mitarbeiten werde , falls die
Notwendigkeit eintreten sollte, die Zwangsmaßnahmen in
Kraft treten zu lallen

Was wir unterschreiben, wird gehalten.
mz. London. 28. Febr . Der Sonderberichterstatter der

Agence Havas meldet, daß Dr . Simons  in Ostende auf
Befragen durch die „Evening News " sich energisch gegen die
Ansicht gewandt habe, daß die Alliierten vermuten könnten,
jedes Übereinkommen würde nicht gehalten werden . ..W a s
wir unterschreibe  n" . erklärte er . „wird unsere Regie¬
rung und unser Volk auch a u s f ü h r e n." "

Änderung der Pariser Beschlüffe?
8b . Paris , 28. Febr . Wie Pertinax im „Echo de Paris"

ans London berichtet, lall in den letzten Tagen eine Hm»
gestaltung  des Abkommens von Paris vorgeschlagen
worden sein. Man wolle die 42 Jahresraten umwandeln,
ohne allerdings die Gesamtsumme abznändern.

Kundgebungen in Heffen.
Dz. Darmstadt . 28. Febr . Die Liga zum Schutze

der deutschen Kultur  veranstaltete am Sonntag in
ganz Hessen  machtvolle Kundgebungen gegen die Pariser
Beschlüsse. In Erbach. Erob -Ümstadt , Schlitz. Beerfelden,
König . Heppenheim. Benshelm . Alsfeld . Butzbach fand vor
vielen Taillenden von Zuhörern aller Kreise der einmütige
Wille beredten Ausdruck, di« Forderungen der Entente ab-
zulebnen.

Der Lslkerbundsrat.
mz. Baris . 28. Febr . De: Völkerbundsart hat beute

vormittag den Entwurf einer Antwortauf die
amerikanische Note in der Mandatsfrage  ge-
prüft . Die Diskussion hierüber wird nachmittags fortgeietzt.
Der VLlkerbundsrat prüfte ferner einige auf die Venallung
von Danzig  bezügliche Fragen und beschloß, der Regie¬
rung des neuen Staates eine Note zu übersenden , betr-
Abänderungen , die an der Verfallung vorgenommen werden
sollen.

Die Kosten der interalliierte « Kommissionen.
Nr. Berlin . 1. Mär-z. Der „Vorwärts " macht auf Grund

amtlichen Materials Angaben über die ungeheuren Kosten,
die die interalliierten Kommisiionen Deutschland ver¬
ursachen. Danach sind in der Zeit vom 27. November 1919
bis 31. Dezember 1920 für die Unterbringung . Bureaubedarf
und Personal der Kommisiionen insgesamt 21 901 521
Mark  verausgabt worden.

Die Ausgaben für die Entfestigung.
mz. Berlin . 1. März . Wie das ..B . T." hört , werden die

Ausgaben zur Entfestigung auf Grund des Friedensver¬
trages im Reichshausbalt für 1921 auf 25 0 Millionen
Mark  geichätzt.

Die Fliichtlingsfür'orge.
mz. Berlin . 1. März . Zur Deckung der Kosten für die

Fürsorge für Flüchtlinge aus den abgetretenen besetzten
preußischen Gebieten werden im Relchsdausbalt 80150000
Mark angefordert  werden . Von letzterer Summe
sollen 20 Millionen Mark zur Beschaffung von Unterkunfts-
möglichkeiten für Flüchtlinge verwendet werden.

Polen und Oberfchlefisn.
v . Paris . 1. März . (Eia . Drahtberichi .) Die polnische

Regiermm erklärte in einer Note an die Entente,  daß
sie die Entscheidung in Oberschlesien nur anerkenne , wenn
die Abstimmung in verschiedenen Zonen  erfolge.

v. Lurios ins Auswärtige Amt berufen.
8r . Berlin . 1. März . (Eig . Drabtbsricht .) Der frühere

deutsche Gesandte in Stockholm. Frhr . v. Lucius,  ist ins
Auswärtige Amt berufen worden . Er dürfte für besonders
Aufgaben dem Minister des Äußern attackiert werden.
Legationsrat Dr . v. P r i t t w i tz. der als Konsul nach
Triest ging, ist der deutschen Botschaft in Rom zuerteilt wor¬
den. Er versiebt dort die Geickäft« des Botschaiterrates.
Der bisherige Botschaftsrat in Rom . v. Hassel,  ist vor¬
übergehend rm Auswärtigen Amt beschäftigt. Er wird in
einiger Zeit einen anderen Posten übernehmen.

Unser vorläufiger Geschäftsträger in Warschau.
8r . Berlin , l . März . (Ela . Draktberickt .) Wie dem

Vertreter der ..Köln . Ztg ." mitaeteilt wird , ist an Stelle des
bisberigen Gesandten in Warschau. Grafen Oberndorf,
der Legationsrat v. D i r kf e n zum vorläufigen Eefchäfts-
träger in Warschau ernannt worden.

Ein verunglückterStaatsstreich in Lichtenstein.
mz. Berlin . 1. März . Laut „B. T ." berichten die „Basler

Nachrichten", daß man in Liechtenstein einem Staats-
st r e i ch auf die Sour gekommen fei. bei dem die Entfüh¬
rung des vorläufigen Landesverwekers Dr . Peer  beay-
sichtigt gewesen fei. Das zur Entführung bereitstehende
Auto habe unverrichteter Sacke die Flucht ergreifen muffen.
Die Führ « der Bewegung seien unauffindbar.

Das Entrvaffnungsgesetz vor dein
Reichstag.

8r . Berlin . 28. Febr . (Eig . Drabtber .)
_ Auf der Tagesordnung für die heutige Sitzung stand de>
Gesetzentwurf für die Verlängerung der Gültigkeitsdauer
des Entwaffnungsgesetzes  mri dem Zlliatzant.ag
Aderhold und Genossen, die Aktion aucv auf oie emzeltz
liegenden Gehöfte und Gemeinden auszndebnen . und Du
bayerischen Einwohnerwehren  sofort zu en«
wafknen und aufzulösen. Diese Forderung wurde unterstatzi
ron den Linksparteien , von den Abgg- So ld maun (u . « -1.
Vogel (Soz .) . Dr . Levi (Komm .) und Rofenfeld

Reichsminister Dr . Koch gab eine Erklärung ab. in der
er u. a. sagte : Die Reichsregierung bat die sur ein wanen-
stolzes Volk so schwer erträgliche Aufgabe der Entwaffnung
entsprechend den Bedingungen des Friedensvertrages m, dieSand genommen und in einem Umfang und ont einerchnelligkeit gefördert , die bei dem Erlas des Entwan-
nungsgesetzesniemand für möglich gehalten hatte . Sie wird
auch die schleunige Durchführung des Gesetzes innerhalb der
gesteckten Fristen bewerkstelligen : dies gilt auL für
Bayern.  Dem Reichstag wird bis zum 15. Marz em Ge¬
setz über dir dem Friedensvertrag wrderwrechenden
Organisationen  zugehen . Am . Vorabend der Kon¬
ferenz von London will die Äeicksregierung eine eingehende
Darlegung vermeiden , sie erachtet es aber für ihre drin¬
gendste Pflicht , die Einheit d-s Volkes gegenüber ihm
drohenden Gefahren aufrecht zu erhalten.

Der Abg. Gräfe (D.-Natl .) wandte sich se?en die Un-
abhängigen Anträge , ebenso der Abg. Dr . venu von der
Baycrijchrn Volksvartei . _ _ . , . . ..

Daraus wurde der Etat des Reichs Ministers
der Finanzen  angenommen . Von dem BerichEatter
Herz (ll . S .) wurde die Erzdergersche und van den Kcrkhoss
sche Steuerbinterziehungsanäre .gestreift . . ,

Reichsfinanzminister Dr . Wrrtb erklärte , daß das Rem>2-
f'nanzministerium mit aller Energie gegen Sie Kapitalflucht
und gegen die Stcuerbinterziehunsen emlchreit.e. daß das
Unteriuchunssverfahren gegen sie an der Ainire Grnscr-
PhilwosoSn beteiligten Mitglieder des Sauf :s Sohenzollcrn
noch nicht abgeschlossen sei. ,

Die «Sitzung wurüc darauf um 6.10 Uhr geschloffen, die
nächste Sitzung wird morgen nachmittag 1 Ubr stattnnden.
Auf der Tagesordnung siebt der Haushaltsplan des Reichs¬
ministeriums für den Wiederaufbau sowie der Gesetzentwurf
zur Entlastung der Gerichte.

Handwerkertagc im Reichstag.
Br. Berlin . 1. März . (Eig . Drahtbericht .) Die Hand-

werkerabgeordneten im Reichstag haben das lebhafte Be¬
streben. alle Handwerkersragen  mehr als bisher
in den Vordergrund  des allgemeinen Jntersffes zu
stellen. Sie fordern , daß in jeder Tagung ein Tag aus-

Die kommunistische Mörderzentrale.
W. T.-B. Berlin , 28. Febr . In der schriftlichen Beant¬

wortung der kleinen Anfrage des Abg. D ü w e l l bezüglich
der Erklärung des Abg. Ledebour  über das Besteben
emer „kommunistischen Mörderzentrale teilt der Reichs-
minifter des Innern mit . daß die Ermittlungen keinen
A n b a l t s v u n kt für das Bestehen einer solchen Zentrale
ergeben hätten . Obwohl sich die Reichsregierung die Be¬
hauptung Ledebours nicht zu eigen machen könne, halte sie
es für ihre Pflicht . Organe zur Nachprüfung solcher Behaup¬
tungen zu schaffen. Bei der offenen Aufreizung der Kom¬
munisten zur Gewalttätigkeit sei di« Schaffung solcher
Organe eine dringende Notwendigkeit.

Das Reichsmietsgesetz im Reichswirtschaftsrat.
W. T.-B. Berlin . 28. Febr . Der vorläufige Reichswirt-

schaftsrat erledigte beute in einer Einzelberatung die erste
Lesung des Reichsmietsgefotzes.  Dir zweite Lesung
findet morgen statt.

Die Sozialdemokraten lehnen das Ansammerrgeherr mit
der Volkspartei alb.

mz. Berlin , 1. März , über die Sctltung der foziald«ino-
kratischen Partei in der Frage der Regierungsbil¬
dung in Preußen  schreibt die Scjzialistische Korrefpou-
denz. daß der einmütige Enrjchlutz der Partei dahin gebe,
eine Verbindung mit der Deutschen Volks-
oartei abzulehnen  und die alte Koalition aufrechtzu-
erbalten : andernfalls müffr man den bürgerlichen Parteien
di« Bildung der Regierung überlasten . Es fei gewiß, daß
auch die sozialdemokratische Landlagsfraktion so entscheiden
werde.

W.T.-B. Berlin , 28. Febr . In der Sitzung des Bezirks¬vorstandes der sozialdemokratischen Partei
Mittelschlesiens  in Breslau erklärte der Vorfftzende
unter allgemeiner Zustimmung , daß die Mehrheit der alten
Koalition  ausreiche , um die Regierung zu bilden, zumal
die 28 Unabhängigen im Landtag sicherlich sich nicht immer
gegen eine Regierung der Sozialdemokraten , der Demokratie
uns des Zentrums wenden würden . Die Ausnahme der
Lclksvartei in die bisherige Koalition komme nach den
Dablergeüniffen nicht in Frage . Eine rein bürgerliche Regie¬
rung. der zuzustimmen man ke>n Interesse habe, wäre nur
unter Einschluß de: Deutschnationalen möglich.

Eine süddeutsche Ministerkonserenz.
8r . Stuttgart . 1. März . (Eig . Drahtbericht .) Zur Be¬

sprechung politiicher Fragen findet hier von heute bis Mitt¬
woch eine Konferenz  von Ministern von Bayern . Beden.
Hessen und Württemberg statt.

Tiflis von der Roten Armee genommen.
mz. Baris . 28. Febr . (Drahtbericht .) Wie ein Plivat-

telegramm des „Echo de Paris berichtet , meldet eine
Dcoe,ch« aus Konstantinopel . Tiflis  sei in di« Hände der
Roten Armer gefallen.
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Wiesbadener Nachrichten.
_a « s « . ORnfitea rar Land « irtfchastskkMmer . Für die

«ni Sonrian den 20. Marz stalttindenden Wahlen zur Land-
wirtlÄattHtammerliegen die Vorschlagslisten. bögeiê n vo
Kreis 'Unterladn. bereits vor. Darnach wnd e» nnvenLs r»
eurem Wabiäamvf kommen. als . allvnsall, rn den Frer en
Till und Oberlabn. Gorst U überall nur e i n SotWaaem-aereickt worden. Gärtner sind lediglich zu. <t>aoi vo.M
rch'aaen in den Kreirn Frantfurt -Lbeitaunus und Stadt-
nnd Landkreis Wiesbaden. Der Rbeingnukrns praiente
zwei Lutsnächter und im Sbrî n tt^ slich Landwnte unv

D - !L , ■ ffiw 4 | « 1 • Ml vife?keim)  Land - und Gastwirt öemrich Merten (Trbenyeimh
Gärtner Karl Echwebig (Lchierstrin ) und Dartner Friedrich

si^ d ' vcroe ' chlagcn : Landwirt .inidWinzerAntonSchre ^ er
(Kteorich ) . Guisvächter Ludwrg Vogel , lvot Drais . v>ur.
»llchier Jakob Fycher ( bol Eteinhenn ) . Landwut unv
Rinzer Tol -« nn Loser E '.er (LÜrich ) und Landwirt und
Win - er Pdilwo So et NMier (Lorckbau, «« ) .

— Der Preisrückgang am Fleifchmarkt . Trotz des ge-
rinsen Auitrielrs von 74 Rindern , darunter » Mte.
7 Rallen und 87 Kuben und FSnrn . 4o Kr, bern Sv ßrdoien.

&mnio'iv ?vl  rpatutttei Ticö 2o a pftu €,H uno oo xiUv
ous läiwmarf befanden . gestaltet « M  dem gelingen
Markt das ioichöit in allen Wiedsattungen schlevveno , uno
E allgemach kamen die Abschlüsse zustande so b« bet | u f.
trieb nur lang !am geräumt wurde . Am der ganzen turne

MKKLK ?ZÄ°C . ÄÄ
werden Vatz die FleMvreNe enk vrechend reduziert Eden.
Man notierte : Ochsen : S
Cchlachtwerts im Alter von 4 bis 7 SabreN M dts -m..
v -ib  Mc noch nicht Mdfttf ) lmb -en SCO bis b"? M .» iuNK.
fleischis «. nickt aussemÄtete und ältere amwrrMet * <■ bis
8oo SrtT mLtzi« genährte tun ««, gut genährte Sl .ere VA» btt
T<v ) %? • Aulllen ' vollilcischrge , ausaew -aibsene . bochiten
SchlMtiverk 700 feil 750 Ä -, fttMM * . iimg - reM  btt
7t«i m? -nühin genährte iunae and out genährte altere 600

KH .ISääwä sä
?SofS7f » * ÄSS . ii STÄWÄ ^ rf-
1%  limttttMemSBei « Käb « und wenig , aut entwickelte

»75 M .. mittlere Malt - und beste Gauaka ) ber 775 btt 850 M ..

SL ^ " - Kbi, " Z >Ä .' ÄS:
ME -öMmer und Mmthömmel . 758 bis geringere
M ^ ki.ernrnel vnd Echaie si.rO btt 700 M . , Schweine , voli-

s 7. ;r.*- ,,..m ipn s.u, >anfl Ptrrnd Leben ^nernubt 1?( 0 bi « 19. 0
m  PtUvd Le^ ndaetticht 1150 bis

«VÜ->’«jf  reUs ' ei ' chige von ?00 bis 240 ^ ü ' iid Lebendgemicht
* Änfl y: m?  vnlli êitchige non 210  bi « 800 P und

^ » £ IÄi swa«

lISfWtiÄW K:̂ Ä
Sef der ' hiesige Verein der Klernrentmr ms
’Pi’fy'v aeraJttt einer Verwünklichnna entgeaengeht und n.oi-

»8n erfHnt wird . Zu Metern Sr,m.
welches vorläufig noch keine Dobnwnoen bietet , ck im
Na? (Sirs  der Rbein « und KarMrabe . ein rtww Wirr,
ichaiisraum gepachtet , wo einigen bunderi Mriz,ledern des

kleinen Rentner schmackbaiie und.  kräftige
Enei ' cn und Geträmk « verabreicht werden Auch können da-

Tc-chtler Mrtä ^ eder im Wirt ^cbaftsbelrrSv ^ tbte
Dienste zur Verfügung stellen , freilich nur gegen geringes
End . da das ganze Unternehmen darouf be^ ünde 'st
und nur lebeussöbig kein kann wenn bw Unterbattnngs

WLSL-r «m,  tl
SK « T ?m8 « wlS im » " <; W . HISW « » ™
ovi - r-wM -ttr Mi -ibüraer l' nd dem to *' - M' tten Kriülmmen - -
wÄen der ' Ventt 'ondsmitg ' ieder ibre Entlfehung verdankt.

— 70  Geburtstag . Herr Kaufmann AM- ^ iuw w.
. -y5. - ' .. Xvn"0 veuder des Vereins leldondiger Kauf-
r̂ ..7u ;^ k 14 Jab - en Mitglied der Handklskammer.

feiert &€rte Wlten ' .n, . . lfilntln Um "lcinl

JSSÄS 'Ä tro ««

to*" mg firn«r.
dem. Vorsitz des Direktors D^ Wallb °" di« R e n
fang  absebalten Vor, , « « » •
15 die Prumns . darunter 4 unter Lleitcrunu

Sollond -Munch-n-Jnnsbruck . BMel -M-nland . ^ Eine
neue Verbmdung zwilchen vvlland Mailand andeicr-
Jnnsbruck und Lmel mit Anschlutz nach a Sommer-
ieus ist zum 1. Sunt mit . dem Snkra ttreren ^
iabrvlans zu erwarten , \oUin bi« »»« g « «Scnben deutschen
iüflura stehen. D,e Einrichtuna der in

KM 1g?ä Kl"mfi §<  m* »;«gi'fr.
Amsterdam und München .. Er gebt ube 'unl) uim.
da den.  Mainz . Mannheim , heldelberg . r- tun ^ar,
Von Ulm wird e-.n Zwei« mM Lin^ u uno Bruch'al
gezweigt. Der andere Terl des Zuges S«« ^ er An^ luü
LiStt

Uerjie Uxunmw > fcfeffiüa tffiV Nack-
des onnern den 1. mit Genehmigung des
her darf tie Ünteri .utzung nu giamilienmitglieder an
RerLsmiNifters erfolgen w^ n d ° w j^ tz,̂ benenr«niender noch nicht erfolgten che,teuung weilten
kein« Schuld trogen . Man nimm , a ™ Sinter-
Fällen schon die Dcrillb ^ i me rn ewä .̂
dliebcnenrcilteeimoeleitet lind bi. 1. ^ Beteiligten soforti» s*>*'
"*“SÄ “ w"-’11 *“ “
Lhaiak!« als CbetSleutnan, »tljalttn. m. —

"rn- üerickte iidrv Kunst . BsrtvSge und Deawaabte ».Woroerr ^ re _ „oinnat ot» Sonro-v

_ Atzend -Äusaab «. Erstes ^ latl .— ftt.

Gedichte vor, von denen beionders RlldoÔ D / ê tz die' allen Teil-
nommen wsrde. Z- m S- luh M ^ d- nn brachte
nehmern am besten verständlich« W>e . 6cn untet  i, « Bcze-chnung
die jünalten Äinder seiner * bl! 'J,, , und fand besonders
„Zwirnrreie" erschienen sind, beste- °ur ^ e -benheit-n von zeitlrajer
stllrmischenB- iieil mit den B« sen. esral-sitdichtnng sesthnlten. -s.
Dedcntnng in der ausdrucksvollen Form ocr ^

Aus Provinz und Nachdarschsst.
Ein Raubmord.

. ?s Äebr Gin Raubmord ist heute rn
z= s -eheim a.  d . Bergstraße, 2». 3 bie zwischent-ecqem:

der MittagezÄt in der PHOersche ^ ach den bisherigen
und Obrr-Deerboch . b«S- n̂ ^ Besitzerin Fran Hastmann
Meldungen ist di- etwa t 0!°d,rigeTocht- d ^  Absicht 8» stehle» -n
Witwe van einem unvekannten Mei-ich-n. - ^ faal Wwt «in . Durch
die Mühl- cindrong. «rschvsienw-rden. . » ^ ^ngen W-nsch-" .
sofort heibeeiiendePe-svn-n Altona. V-rt ' -ter o-r
alsbald sestzunehmen. AnoebUch stemmt an den Tatort.
StruisanwaUschast und des Dmtsgerrcha

l ' e. Adsteln, 27. F-br. Di- Ä
dahier begeben am 2. Marz d°s F-st ^ ' Gebuiten 14. die LH--
Fohre 1M0 betrugen '« hiesiger 6 » n lül8 utD  1914 waren

sch-ich« -" ^ S -erbemlle S7̂ 2» b ,z , 87 Swrbejalle

Handelsteil.
Berliner Börse.

rZU . ptftkg  y » sSttA-*S»
in Hamburg °u, ^Anst-lk.ng.̂ ^ eme ° Berkaus. .?m - mnbu7« 'aus Anstellung. Eine ; w “ ^ (3 ‘Vs . i » te de»

Ht  i ± *« « ^ £54 « «

ri??2iS «’ SÄta, "Ä ^ 'sS£ *ÄS »« ® > — “ -
Fra . ÄTr

2uN'be°ch« .Ä isî ,D,? L","̂ a^ ' « l^ list" mt°? d» Seig"r 'Wl Bus»

ÜÄnen Heftchen. °rsch'-n-n ist. wird im Kurhaus- und v -' -chr-bu-ea"rert̂D-^eilktzTl̂öftCTtfTC:! tWOfajßl' ». yw-, flT7SrJ ifil ll
* * Gtors Kotlum reranstaNet am bonntag. . t^ mit

SL ^ - -L^ Ld - u-- -
. _ äS ^ SSSä » 's

saai des Lyzeums am Boseglotz erw,« f i « ? ^ gchE -in veranstalieten
bi« Fülle der Besucher, welche dem vom I WuMdarien uns- er
Unierhaltungsobend b-iw°bnt«m Den «in sehr unrsang'
engeren und werteren « d«n° g und neuerer
reiche- Progrvmni °«rmlt.-lt° b“,5 ; ” M ;p ni nisl cI ( «usme -t-
?iol -ktd!cht-r . deren humorroll« EchoViUng . » ejj (tcu fanden
r. tS5 » h  b °!s-iMg° « Zeichnung b-. °« -A ^ -̂ t Dr. M . n ° .Rach der B-grugung durch den B-rsitz« ' bunten Blumcm
-erpslückt« Realgnmnosivldirrkivi 8 it ü6et «,n «m Dutzenb
streutz aus dem nasiauischen Wundatten ein am
eigener Dichtungen ^ Ä .% ä w ,t » Buntscheckigkeit de»
schaaliches, vom Sprecher ersaute-ter B «v Fi «n Dircti»,
SvlachauLdüucks zwijch-c« Mckin und J » tju âabl bayrischer
Wiihe'  m N bot hieraus eine Ä Ausnahme
und schw»b)scher ^ dichte. fU ^Gn t , ^ rr Dugust O b jt im Anschluß
wie die obcrbanrischcn Schnurren m b « Mundart, wie sie >n
baren zur Zupfgeige l°ng. ^ enn kam d Y, « tnw - ch« « ermitlier
«ein !-r -n und erar !-ndurg gesprochen wird. zr.m EndeB-rse

ZDU EE -I & äää

K Berlin . 28. ^ ®br - nMitd eRrÜ tiörse 1 eine ? re ^h? Stickte
SSÄSS. p
die Knrsbewesrune aewann nur eioen ^m dureha) ^s btarker
Neiaune ru Abschwachuncen letzten Woche in die
hatten unter Realisationen die i ^ ver i0ren Arao
Höhe eeeanuenen Werte rn ^ Goldschnudt
.-O Pm . Buderus » P^ . TWe 17 l8  Prozstellten sieb erheblich niediu - r- ^ nst hielten sich che
Phörix Ber?bau bnßton 10 rroz . e Bedeutenden
Rückeönne meist im BahmonÄ ^ Xl ^ ertirtkate . dieSchwankungen unterlaeen ueutsen ^ p roz. höher
lÄSflber dem Samstaakurs » » "«hrtj » ? Dto
waren und sich später 14 W Absc hwächung des New
Devisenkurse zeigten verkehr feste Haitune.
Yorker Markkurses im ^ mmtta ^ verxen wenig
Xn dann ^ er etwas nach . Valutaoamer ^ ^ ^
verändert , nur Mexftaner wa en ^ Anleihen waren eher
’Äber Fdne bimeSwerte Steigerung erfuhren
Südösterreichische Eisenbahnpnorilät .en.

Knrs » vom 2i . Februar 10. 1.

Dir.
109
8

,2
tO
9
8
7

11.9
8.79

Bank - Aktien.
Berliner Handelsges-
Commerz.- u. Disc.-S.Bank . .
Deutsche Bank . . .
vsseento - Commtn&U
Dresdner Bsnk . . . -
Mitteid. Creditbank .
Nat»on.-B. !.Deutschi
öcsterr . Kredit*Anst
n ^'oN. donif

T* v,
534 .00
2t .00
17’S.OO
293 .00
2* 0.7 3
510 .0 d
17 ».50
199 . >r>

57 00
150 13

,2
18
90
10
10
10
5
5

14
7V.

>5
10
25
0

15
■25
ao
5

45
18
19
25
15
7

10
S

19
1415
8

Industrie - Akten
Albert, Chem. Werk«
Adler -Fahrradwerke
Augsburg -Nürnberg
Aller. Elektr .-Oes . . -
Bergmann, Elektrii . •
Bad! Anilin u. Soda
Biamarck-Hütte . . . .
Boehumer GuBataW
Brauerei Schulthe« .
Buderus Eisenwerk®
Beton- u. Honierbt«
Deutsch-Lux._Berr®
Deutsche Kaliwerke
Dtsch.-Uebers .-Elekt.
Oonneramarek-Htttte

Daimler Motoren . .
!>*ut»cbe Erdöl-Q«».
Elherfelder Farbe».
Bechweiler Berg« . .
Friedriehakütte . . . .
Felten * GuilleaBMe
Gasmotoren Deute.
Geiaweider Eisenw,
Gelaenkiroh. Bergw.
Griesheim Elektro®.
Höchster Farbwerk*
Harpener Bergbau
iiiodr . Auilermano

530 .00
24 . 2
371 . 00
>S-." S

309 .00
* 93.00

00 .00
434 . 50

00 .00
57 4. 00
333 . 00
310 . 00
3 5 . 00
10 5 .0
629 . 00
500 . 00
5 5 . 00
2 5 3. 00
890 . 00
* 22 . 00
30 ’.OO
1040 .0
491 .00
2 9 .7 5

00 .00
321 .00
377 .75
394 .00
431 .50
233 .00

TV-,
0
0

10
0

90
6

15
I
8

12
18
S
8

14
17
16
8

25
14
12
6

12
15
6

•20
8

12
5V>

20
1>
11
12
35
0
0
0
0
0
0
0
0

Hoi enlohewer* » . . .
Höie h Eisen u. Stahl
Ilse Bergbau . . . . . ■
KSnii's-u. LaurahttWe
Kali Ascherslebe» . ,
Koetheim Cellnloe» .
Kronprina Metalll. . .
Lahmeyer u. Co. . . .
baochh.smmer.
[.indes Eiamaachlaen
Ludwig Loewe u. Co.
Mannesman » RSbren
OberecbU».Eisenbed.

. Eis.-lad.* Koka« . .
Orenateln u. Koppel
Pbön.-Bargb. u.Hatte
Poraellanf . Kahla . . .
Boaitaer ZuckerraH. .
Rbein-Nae*. Bergw.
- ■ — Mwerke . .

Ta'H
290 .25
751 .00
331 . 50
324 .00
33 3.00
351 .00
830 . 25
210 . 30
525 .00
310 .00
312 . 00
357 . 07
2 12. K
27 3. 00
4 34 . 90
422 . 00
3 34. 90

3 5. »0
300 . 90
30 2. 00
4 05 . 20
3 4 3. 20
3 47 . 30
313 . 15
23 3. 20

Bhera . Stahlw—
Riebeek Montan . . . .
Rombach >r Hatten * .
Rhein . MeteUwareni.
Sachaenwerk.
Scbuckert Elektrl ». . _
Siemena u . Haleke . . 339 ^ 15
Südd . Eisenbahnge «. i1 , ><,
Verein . Qlanaatotk -E. 5,r . 90
Varainer Fapierlabr . - - - - -
Verein . CSln-Rottw , .
Weiler -ter -Meer Cb .T
Westeregeln .
Zellstoff waldhad . . ■
Hamb.-Amer.-Pakett
Hansa-Dampfschiff. .
Norddeutscher Lloyd
Schantung-Biseab. . .
TOrk. Tabakregl » . . .
Otavl Minen . . .

Genussoheine . . . .

3 4 3. 00
347 . 00
352 . 23
5 » .00
131 .23
1 >17$
318 .00
1 91.3 3
578 00

00 00
3 40 >0
533 23

Ans > liunft und Cebcru
_ e Mvi,««« snt „Grotzcn Saal " fand gestern vor einer

EkfMn ÄuhL ' ELfr ^ wiederum ^ -̂ ^Musikwerken

WAS « >-» „ »«KL '»-, ,Zs. > n»
D-Dur) unb Nr. » '^ S-rurl für Fliiaeü

TOunhetUöne Anitas , die elegant abge-
^5r -rne 2-ed-nik d?r eminent musikalMe schwunghafte

Kleine Lhronik.
Theater und Literatur. Ein Seim des Derbands deut-

sfjm  esBsr «fwÄ
Eommervalais Aufnahme findem - - - —»"■—-

v «r ßlurkkars im Auslaad.
„ „ « ...„ , 0« Febr - Am Valutamarkt war heute die

u Rthwonkend : eine einheitliche / leadeoz war kaum
Hal lrbonnen - die Soannuns auf die Londoner konlerena
ZUvb[ k1Rhmend - Infolgedessen waren Veränderungen kaum
*y k V,7r Tn sähr engen Grenzen nach oben wie nach unten
^Lw/ichnen Die vormittags durchweg zu verzeichnende
?ll .hw 5rhung der Mark wurde später wiener ausgeglichen«
alsA merikad ied euteche Devise etwas anziehend meldete.

Welf erberlcli !®.
„ (4. . 4_^ .7.  ̂J | Um* C23su lfr TV"1 S<'■kO,3 AM ~.

S8 Februar 1931-
UhP 27

normen*
2 Uhr 17
nsctrn.

ÄUhr 1?
au»a 1« Mittel

7G6.5 .«5 r «45 154
'.775 175.7 175.1 ,74»
—13 47 40 28

59 5 l 5 1 47
93 79 s\ 85.7

still — still —
— mm — —

wI 'm> m^ .men Satz ^ MickeH« A die Kaniilene hg»M « ÄS»
s?ä«  wSrH ' m r »s
tulit: alles tunkt . -Die ^ t - Xtc barmo-
Sabnen btc mel» U(fte Erfindung
lischt rbqihmtW und siaimentit. die g^resmd« Ton.
ttiai sicks>ehr glücklich inlvirieri . «me mit feiner
af 'Ät wÄjn&j. sj«««*; ä
tielcr-gebende 1$r § chiTsisah—- Thema mit Variaiio-.D-Tur -Trio' Dürfte der 0 * nn iQP dn «felverivrechend:
Hi m cm  ÖÄWjft,«
” 'rlwi . H JN *>* «M s' r« « E
simch einem Lvft viel von t m.  mrefte

eilt .« « SHi lto;Ä ”srÄvw ^ ’ ' WIS ™« ™

MckKWWW
yiif ausaczeichnet.

( 5of 53*u. Normalsohwerc
<«d *.k | mr -*smM - »cM9 Piej9l
Yb«rjroifi«*er  fCelsj^^ • • •
Lanststtsnmin * •
Ä Feuchüffkeifi (Brote ite)
JtedonäuSkäki fMillimetert
bLTT . ’iemperatur iCe^ u. .. : 5 5 niedrigste Temperatur;

Wasserstand des Rheins
am 28. Februar 1921.

Bf. br, eh ree « ; T *Ä ‘ °T tM  V °' T Use
CmY » Ö.91 . . 0.93 .

V ettervorausra ^ e tör Mittwoch , 2 . März 1921
voa  der Meteorologe. Abteilung des Physiksl Vereins tu Fnn -rfuct t . a.

Bed >ckt , geringer Regen , mild , Södwestwinde.

79^fc '8» en.' °Lein " bahnbrechenden̂ °^ ungen auf«SÄ . .‘iss 6,"ijft & S
gKÄVS *fete 'Vw ^ «h»*;'naÄ

isas äw  g a - Äis s

kföifW MW _ _ m
ES . ataÄ °Ä .“42Ä '^ Ä Zatinpa'vsro.Zahnpasta ÄLL W

fÄ”ca ”5,fS«rt,JM*»”s^S™’ W *f »!LSS*“ s* |k|" “ ■■■» •vSssrif *ih\1fff Ss «?.Vä 1 -* ~
ScÄ 8LW«Hm Leiter des tewn«men Bureaus sei j *»* ,w «mürbe
4,1 , 5!« to ™ » b«,m <» o >J j S . ß , M

WZ >9ch.'?rMLuK»fN%S4 ?!iSSöJl:ÄÄ 55 k “ IrÄlf i
habe»

vie » »«iiMtewia »« awfaftt 9 Seiten.
Huuvtichrtftleiter: H. 2 e i 3sch.

»Or den volittschen Teil: sts. » a nt her ; sllr den Urnerng« emkmortN« 'ar en far den loialen und vranrnjtell« r2

* " * * 6 - » »TTauh Jämuk ct tU« » u-

Urne»
-- n Xs3
dieaameiti

<®w “ ■" -— -- m. Dornauf.  iämtutt >< » «» ■‘ ' ‘ c
eetUr0 btf k Sch - 1le n her a'lAcn  r >- fdrichdn>ck« et In<}&* * & £



AK. 10». Lkevskag , 1. Marz 1821.
Wiesbadener

Bis Donnerstag
sind die angesammeiten Reste von Kleiderstoffen, Seidenstoffen, Waschstoffan,
Samten usw. zu besonders vo rteilhaften Preisen  auf Tischen ausgelegt.

Damen-Moden J . Hertz Langgasse 20 K t ’4

Städtische

Sparkasse Bank
zu Biebrich.

Beide Institute uater Haftung der Stadt Brebrich.
Annahme Dssorsnns

«o» aller
Spareinlagen Bankgeschäfte

zu güustiasten Bedmgungen.

Staatl . Klaffen-Lottens
D e Frist zur Erneuerung der Lose zur

3. K'asse lSost bei Verlust des Anrechtes am
4. Marz, abends 6 Uhr ab.
T're Staat !. Lotterie»Einnehmer Wiesbadens.

^^ uMtluniüMimmmnnhnMnMnuiilliiiiiiilliiiiulililiilümiilliiHiminniiinmimiiimlimnulmiiiiiiiiiiiiuHiiilumüüiüliii^^
vis wAbrsuä unsrer»MslSeM Wostae 46  J

zur Dekoration  TaschentücherI
verwandten

sowie 8
Ks

Don fsiidt eingctrotfenev E-ndun i:

Ertra große vollfrische
IM- Gißt*.«. 2.'°
glche SiÜ'iß^2.M
S6l!D€«^ r

Für

Wiederverkäufer
entiprechend bi lige Preiis.

SyMlr!sÄ. SDllmtld)
Schwe izer -Alpen milch

Marke „Greyerzer" M gg
»md andere ameri '. Marken | l|

pr. Dole Jt £ «'
Ferner sehr preiswert:

ia MOchM C88
mittelfein «B

pr. 2 Pfd.-Dose Jt  v»
Ia jarrge I Oft

MU-WWO. n 815
pr. 2 Pfd.-Dose J6

empfiehlt

Hellmann&Trief
W esbadener Eierhandel

Weliritzstr. 1. Tel. S863.

MMmZchei
^kjWttrvochMadSM -r

Sopran : Eise Echumdm,.
Flöte : Franz Tauueverr.

Künstl.Zähne|
aus bestem Fnedens-

material.
Gebtßum arbei tuncroo.
Reparaturen an einem
Taxe. — 8p ziaütät:
Kronen und Brücken
aus22n 20KaratGo !d

Haltbare
Plombierungen
Zahnschmerzbcseitig.

gehn•II tens.
Zahn - und Wurzel¬
ziehen mit lok Be¬

täubung.
FürMind - rb^mittelte

Preisermäßigung.
Auswärtige Patienten
♦r*T<len nach Möglich¬
keit an einem Tage

behandelt.

Lanke, osnöst)
La ggasselS::Tel. 51
gegenüber Schützen-

hof-Apetheke.
Sprechstunden: 10—1

und t—S.

Briefordner
buligs

„Hansa' 4Utt-Al'MMilS
BahnhdbtraBc 8.

Restposten
Herrenwäsche Damenwäsche
Bettwäsche Küchenwäsche

Stückware |

| gelangen ab heute — Verkauf nur solange Vorrat — J
außergewöhnlich billison Proison zum verkautj

i
I ZU

3
VI

a

i

a
Kaufmann&Co,

l
Alleinige Verkauföniederlage für WIESBADEN der Firma
N AS SÄUISCHE LEINEN - INDUSTBIE J - 2l- BAUM

Ecke Kirchgasse u. Friedriohstraßo . Tel. 854 . Ecke Kirehgaeae n. Frledrichstraße.

.'kW«»>iniIIIIIl>IIimi»I«III>n«INIIimi!IIin»IIIlIIlI»»»l«!lM >>M»Il!II»MIl«!I»»!»MMI»IIIU«II»»m»MMl »!!>!I»!Um!!>!!

3a. a

»J
!!!!!# ^

Achtung!
i Dicke Woche dun etblaue und gestreifte Tuchstoffe
f sür KoMue und Lnaocnauzüge. Meter 48.— Mk.Lina Klefer-Bufchardt

Dotzbeimer Stratze L2.

8MKg« L'
Sette, “Sr*

ßummi-Besolilung
Damen - Schuhe mit Absätzan Mk . 18 . —
Herren - Seliuhe mit A Sätzen Mk . 24 . —

Nach dem Goliath -Verfahren werdm Ihre Schuhe
nicht genagett , nicht gepinnt , nicht genaht , sondern
auf vu kan,sc em Wege mit Gummisohlen versehen.

Goliath-Schuhgesellschaft
Co:' insfr « S, im Mi»11 clsh.T . — T -tephoB 8074.

«sf Hundebesitzer!
rH\ _ Verlaus von Hundefutter.

Kri wetz» ei ch, pr ma « rnchreitz. pr. Hnuvkuchen im
WM MM . KW. Ä Sttaße.

MST Nur an Mitglieder . ÄAh l-iü
Drse b̂st Umerbr ng ng und Bi rvs e un ^ von Hu» en
all r Rassen, aus kurze ma längere Dauer zu  mäßigenall r Ra»en, aus rurze mu iun«nv — *—“Z

ttSlb na,n und Autzkimt? " ch:° Ar " i»
freunde vo« lwainr»ad üugvbung, E. M«

innde
linz.

Sie« angekommen

1MM MM
pr ma gesunde verlesene Ware

Psd. SS Ps., Ztr. 00 Mk.
Kartoffeln Psd. SO Ps.

Hermann Knapp
Marktplatz 3. — Tel . 8453.

Kein Lüden. !Achtung! Kein Mn.
Reue lonlurrcuzkotz billige Te, » i ?quelle für

Ia Hmen-u.Dara«n*fio tiin*6tof{t!
Größte Äuswacht iu ti ligeu Preislagen!

NWkl. SkSM. I

Beamten-u.Sürgerkonsam-
Yerein Mn-Wn

e. G. m. d. H.
Büro : Adelhsi l»t '. 5 !. Tel. 6253 u. 6233. ,

Wir empfehlen unsren Mitgliedern als |
ganz besonders vo teilhaft:

Sohlensparer
schützt die Schuhsohlen
gegen Nälfe und macht

sie 4 fach haltbar.
Lederol

hält weichu. geschmeidig
Alleiniae Hersteller:

Dobalwer ke« ietzbaden

wwSSm
Ia Allld. u. Vach«°uedr

hälften , Lernstücka. A.
fall . Sohlen - u. Boden
leder-Ausichnitt t . bllll

f«n. 2n

»-Z-i Sükrradm -Margartne
Posten ^ fris st ela et offen

Pfund Mk. 10.- .
DeMalessenhausE. HMert,

Kirckaakle 51. Telephon 2642.

iLeäerwurst in Weißbfechdosen IN so
pir Kilo nur Mk. AW.

r

ibo»

•beisluefdintltj . btlUast.SÄSvllÄ

= Haarnetze =
am billigsten bei 1906

G. Herzig * Webergasse 10.

Feiner:
|Gorned bsef

per Dose, 1 engl. Pfd., Mk.
I Diese W*r# i t n cht mit der vi lfuch anigeb tenen versalzenen Ware zu vergleichen

Gorned beet, lose im Pfund ver- ij —
wogen . per Pfund Mk. Ato.
Diese War » ist als Aufschnitt bedeutend

billiger wie frische Wu st . F340 j
Ferner solange Vorrat reicht:

BlocMokolade A251
1 per Tafel Mk. 2.

Der Vorstand.



i Ee» e <.

1

Direkt ab Fabrik: Alleinverkauf für Wiesbaden.
- d« «. „ * .»
der Sohle) für eme Bedeutung haben . Wu- als pra^mm ^ aQ der gpltzo der  Deutschen Schuh-
Waren in Anbetracht geschützten M̂ kJbürg -t für bestes Material , la reine Leder-

Ab, »» . ! Bltet bim EL.W a« ~ » ™

Upen » Berg-, Tô isten- nn̂d Str̂ eustiefel fto Damen, Hereen und Khider̂ Soĥ terfê Iâ ^ tiefeL « :-:

Ferner: Hübsche Kommunikanten
Altbekanntes

solides Sehuhhans!Sdiuh -KuhnGrößte
I.eistnngsfäbiskeit?

Bleichste 11, Wellritzstr. 26
Wiesbaden,  Teieph. 6236 g e |J> Kuhn , Schulimachermeister. — Eigne Reparatur-Werkstäito,

Ein Versnch lohnt sich!

ISUlavnn 41014 probieren.
Tabake und Zigaretten

nur von ersten i irmsn.
t ft,'aLumH ) Zlgarren-Spjzialgeschäft
[ Meters Wellritzstraße 4.

In trockener Tor!
per Zentner Ir i Haus Mirk 19 .—

Zseob Schwibinger
Ein Waggon Zwiebeln

Ia Qual.tät , eingetroffea

Der Pfand S5 Pf*Heiz- und Kohlenhandlung
Tel. 310. ©öbenstraße 17.

sowie vulkanisierte Autodecken , ferne'
Zahngummi , französ. und engt. Fabrikat,

stets greifbar am Lager des

COMPTOIR GENERALHof - Fotogral KIJRTZa le Muster, zu den
Lilligsten Preis n
Kurant. Friedeas-

qualii&t I

Filiale Wiesbaden
Dotzheimer Straße 105. — Te !. 3010.

Reparaturen in bekannt sorgfältigerAusführung.
Uhren, Goid- u. Si ber-

. &n »rOHti warrn. — Wiesbaden,
Schwa ba.hr 8tr. 41, Faulbru menpLtz.

Frisierkämme, Staubkäuime billigstGiersch,

PraBglas-Sarnitur„Amerika"
Kompottschüsseln , rund

39 50, 32. 0, 24 50
Kompotte Ter . . . . Mt. 7.25
Kucbenteller , 28 cm, Mk. 38.50

Kompofteller „Diamant“ Mk. 1.75
Wetnkelche , glatt, Mk. 6 25, 4.25
Römer , glatt . Mk. 8.75
Römer , geschliffen . . Mk. 11.25

Preßglas-Garnitur„Brüssel“
Kompottschüssel , rund

Mk. 18.50, 11.50, 6.50, 4 50
Kompotteller . Stück Mk. 4.26
Butterdosen .Mk . 9.75
Käseglocken . . . . Mk . 18.50
VraKcn . cm . Mk. 9.75

Aluminium - Koditöpfe
mit Deckel, Satz — 6 Stück, 16—2 cm,

zusammen tati
Km l obten Solinger Eßbestecke

mit Nickelheft, glatt und gemustert .
Aluminium -Eßlöffel mit Gabel

Kaffeelöffel . . . .

.Paar
Stück 1.50
Stück « SS

Papier - und Sdireibwaren
Onnvf -Scbreibblock Uei ersee'einen, 50 Blatt und 50 weiße
Quart -» c Briefumschläge . zusammen l
SO  Bogen Quarfpapler car. raut lin. zusammen i

« »ää *
Sssä ; “ “
«d ?i ?Ordner mit der Doppelrolle, Quarf. m. Reg. u. Griffloch nurM
?n RottenKrepp -Klosettpapler d. Rolle c . 250 gr s hwer MRouen arep »» ^ . u die Rol,e ca_., 00  gr  schwer M
la Sölten Frühstückspapler l Rolle 50 B.att zusammen M
Inn weiße Krepp -Servietten , gezackt . M

Seifen , Toilette -Artikel



Nr. 100. Sftmatgg. 1. März 1921.

Hausbrand!
De Worten 11 und 12 der Brennstoffkarte i919'N

werden sofort zur Bcueserunq frnv eben, und zwar.Marke >1 mit 2 Ztr.
Marte 2 mit 3 Air. ,

Brennstefk. [e nach den Vorräten bei den Kohlen.
^ "Mie-baren. den 1. Mä-z 1921. Der Magistrat.
' Tonnerstag . Den3. März d. Is .. nachmittags.
sollen im T st riti „hichelgorten

1. icv Rmtr . Ctockholz und
2.  ca . 40 Haufen Stockholz

ui Ort und gtel 'e versteinert werden. _
Ausammenlunst nachmittags4 Uhr am

Dauila tat __,
Wiesbaden , den 26. Februar 19-1.

Städtische Verwaltung
fßr Landwirtschaft, Weinberge u. Forsten.

Vergebung der Knochen
u. Küchenabfälle

des 167 . 2ns .-Regts.
Die Vergebung Nvdct statt am SfMAtag. den

MftfJbssfartr»3®»

MesöLdener Tagvrarr.

Lonzert -OirSktion Heinz
KASINO , to mtrstas , den 3 * Mäft | 8 Uh r>

— - V . Elite - iCoiasert ==
Lieder - u. Ärien -Äbend

des I Earitonisten der Münchner Staatsoper

Dr. Emil Sdrippei*
Am Flügel; jaliiis Ernsthaft.

Pressesömmen s

„Berliner T. ,Ma « » , “ *» lrf“ *Wtelw*1“
di. « » 2 * ; ^ im * s.ch » u
feurige’Ächs aben in d.e Herzen der Berliner

SSend.« «saade. Eritcs Blatt. Seit« 0. ^

Kurhaus Wlssbaden.
Donnerstag , den 3. Mä,JfLiffaale:

punkt..cii abemis8 v -r, >m großen Saa .e:Konzert
Das Capet - Querlenaus Paris,

best heud aus den Herren:
Henri Cesedesus,

ViolaLuc’fln Capet,
1 Violine

Maurice H wiit,
II. Vioiine

Marcell Casadeus,
Violoncello.

!

-K

4
ü13

„«4
„93y
l  18
„160
„227
, 103

3.26
i 10. 1
, 21.09
, 20.34
. 17.60.
, - OS
, 21.12
. 105.02
. 125.15

64.64

■n
n
if

Bekanntmachung.
Mittwoch , den 2. März , mittags 12 Uhr.

zerden im Pfandlokal . Neugaffe 22:
1 Flurtoilette . 1 Spiegel . 1 elsktr.
Lügeleisen . 2 Ringe und 1 Paar
Ohrringe öffentlich zwangsweise gegen

garzahlung versteigert. Die Versteigerung
indct bestimmt statt.

Wiesbaden , den 1. März 1921.
Herrmann . Gerichtskostenerbeber.

ElainEi5, UmM ' u. Mtzhvlz-P̂ steiZrMZ.
Donnerstag, den 17.. u d Freitag, den 18. März

t. Is ., kommen aus dem hie igen Gememdeivald nach-
»,h»nDe So siortimente zur Veistc-germrg:
1. E.chen-Stämme I. Kl- 1 St . 1.2l Fmrr. enthaltend
2. » H-
3. . m.
4» " IV.
k V.v- » , v«. ' I.
7. Kiefern-Stämme I.
8. „ ll.
J. a HI.

10. : - iv.
11. „ V. - „
12.  Kiefern-Schivellenholzl . 8U66 St. 29.42 „ *
13. n li - Kt-

140 et . 19.51 „ „ j
14. Eichen-Rutzscheiter ll . Ai.» 2,5 lang, 60 Rmtr.
15. „ II. „ 1,5 „ , 41 »
18. Kies ri-̂ Nutzknürpcl 5,00 „ >* ,,,, <■’’

Die Zu ammcnkuut ist jedesmal vorm. 9' /« Uhr am
Waldhaus !Geier- und Brandschueiie). Ged uckie Ber-
»eichmse können vom 9. März ab von uns oezogen
werten. Nähere Auskunft erteilt ForNwart Engel.

Jagdverpachtung.
Die Nutzung der Jigd in dem gemeinschast-

lichen Jag bezirk Hahn soll vom 6. August 1921
an aus die Dauer von 9 Jahren sre handtg
verpachtet werden. Die Pachtbedingungeit können
von hier gegen Bezahlung von 1 Mk. bezogen
werden. Schrif liche und verschlossene Angebote
Md längstens bis , 5. März 1921. nachmittag»
6 Ahr . bci dem Unterzeichneten einzureichen. Die
Jagd besteht aus -wei Bezirken:

Bezirk 1: Waldjagd 159 Hektar,
Bezirk 2 : Fcldjagd 210 Hektar.

Jede der beiden Jagden wird für sich
verpachtet . rp
Es ist Rei stand vorhanden, auch wechselt Hochwild.

Hahn , deu 21 . Februar 19.Ü. F227
Ter J agdvo . sicher.

3j[fl?litiid)C KuIlWMiM.
lln ete Fr edböe sind bis aus weteres geo jnet

Ter F>.ledhosa« der Pl t er Straße
läal ch von 8 bis I Uhr vorm, vn < von H», in? 7 Uhr
nadm. Fre tan nachmittagsu>M S msiag? geschloteu.

Ter Friedhof au der Schönen Ansicht
Sonnta s. D.enetaas nd DonneietaS von 8 btS 1 Uhr

vorm, und von Zl/m bs 7 Ittt nachm.Ter Vorstand
ter Israelitische » Äultusgemeinfce.
, I. Mä z 1921. 1253

giensrag , den » . - ---- - ° - - _ diVI. fl(jointeme !ttS“» 0nat

MOZART - ABEND
* _ __ (Koloratursopran,

Irma M , Petar 1 dresdkn.)

,bÄ " Ä,wÄ)
Karmervirtuos Lindner (Ge'ge)
Kammermusiker Weimer lola)
Kammermusiker Backhaus (Vio .

i St  O^ n - ’sSt 'SShzeits . »cosi kan lulle,
Programm: Äu ^ ieWirsktor«. - Lieder und Kantaten.

Klavierquartett n G-mo !•,
Pressestimmenüber Irma m. Petar.

Berlinr Eine mrkltedelndividuast.

Vorträzsfolre:
T „ w„. fhnTen- VII. 8tr io>q artett , op. 59,

*F-dur. Dem Graten ßasumow k̂y gewidmet.
Claude Debussy: II Quartett Nr. 1.
i » R« t ioveu: XIV. Streic q-urtett . op. w,

‘c ’s -moll. Dem Baron v. gtutterheim^ e^-

i '"ESW * . -« . '«>8---»« -'. .a

mm «u Mk . MW?
Entwicklung bei Hellem Licht

(Phenofafraninoerfahren)
a n Freitag , den 4. MS « lS21. abends 8 Uhr,
im Restaurant Wies . Rhemstraße 63 L

Reger Besuch erb-ini . Gaste w liio“ t .
MM M MdMirz Ui  MMM8tgzrW.e.
VU  "  ViV, « nrftnHb: ft . Evelhauer ^ - -

m untre den Sängerinnen Eino
Seltenheit. In ihrem 8 ngen iit
selbstverständliche Anmut und
Grazie, etwas Blähendes, Mon*
daines, P ' imadonnenh. Ues.

München: Irma Petar gehört zu
den gefeiertesten St mmpnnzes-
sinnen der Gegenwart.

Dresdens Irma Petar nennt eine
der reizvoüst. Koioraturstimmen
ihr eigen, usw.daines, PrimadonnenhaHes. . . . . — -

. . .. .. 250 3 50. 5.— U. 6.—. Vorverkauf:
Cintrittspreiae i Me.  l .w». ^.ou, o.au._ w „ ™. . . « m.IC Rheinisc.es Th» - Rheinisc-es^ a!'Konzeffböro. k ^ kdr^ U 2. Theate,Z kasse Blumenthal, Kirchgasse. Tel. 237». IbS o

*++ZZZZZ~—— — - — nsdurin

MMMsllhkN-Lmi«1988
Wiesbaden . E. B.

Einladung zu dem°m Samstag , den S. Marz d. 2.,abends 8 trn

Wintergarten , Schwalbacher Srr.
ftattsindenoen

Grotzen Ball.
Tanzl.itung : Herr August 2 »«9-

Karten für Mitglieder ""d deren AngehöriK imd

HM
Dedurin hi.ft auch bei harter Haut,
Sehsvi len u. Warzen über Nacht, in
harten Fällen 8—4 Nächte. Preis4Mk.
Erfolg garantsrt . Alleinverkauf: [2
Sc 5iBtaegisbot»Apothe ke, Langg 11

Flora -Palast
StiftstraOe , an der Taunuasti *.

6 Min. vom Kochbrunnen.
ym  klelnen Saal

täglich abends 8 Uhr i
Oriiinal fitur Ssiirammeln

(Vindabona)
mit der fesclien Stimmung-sängerin

Fi1. Dora Carla aus Grlnzln?

G

- * !11
Klopstockstr . 21.

Eigene SohlachtereL
Mittwoca:

Scttachtlesi!

vorzügliche Qualitalen
20-60 Pfo rrttT und ohne üold

i BAECKER ^ CS FRANKFURTS i
' jnoüesn Dczvken branchekur.diqg VerireteryesuaL

iiSbaden, den

lchtung! Achtung
MM SlhMjteürru.mm.  BerufsE.5.,Zerlin

Ortsgruppe Wiesbaden.
Mitglied der ReichSarbeitSgememichost.

Ule die im Besitz eines Wandergewerbe,
bei'ns si d. werden zu der am Mittwoch.

3 März , n chmit.ags 3 Uhr stattjinden.en
Jn 1eres>nten -Versammlung

n Bundeslokal, „Burg Nassau" .Besitzer
»spar Schäser), Schivalbacher Straße, Ecke
!e. u berg. löst emgi laden Em Redner vom
-und ton BerU» nimmt teil an der Ver.Der Dorfrand»

NM
Brennholz

G. m. b. H.
AdolfstraSe1. Telephon 673.

Stadt - und Fern -Umzüge
Spedition — Lagerung

Verpackung ,Versicherung
An-n. Abfuhr von Waggons

Schweres Lastfctirwerie . '*

Mwurz »S. WMark
M. Ha temer. Platter Strotze•*.

Schwarten, kur» oeschnttt
trocken Zentner 13 75 Milittler u. Co.,

(5. m. v. V-. |
üti'lvvsbergstt. 33 u. 25. ,

® SetteS
aüe. Act zum Serben
nimmt an Gerberei Horn,
Sdwttba -her Straße 38.

L cf r ei 14 Tage.
Ein schönes großes oderl tieinete MW

rastend für Vereine sind
die ganze Woche im.rZLL.

Den ve änderten Zeitverhältnissen Rec mung
tragend haben du von mr vertretenen

S ' Fabriken ihre Preise

_ = Anzugstoffe =
aanz bedeutend herabgesetzt
Fodaß ich in der Lage bin, Herrenstoffe von»»>. in das Meter an in einzelnen

iVSKm 4Z .— Coupons an Private z. verk.
Durch entspr . Abmachungen mit hiesigen
erstkL Schneider -Ateliers ist es mir möglich,einen komplet en
Maßanzug;• *1575.-

Ew . Wenzel
G^ eral-S’ertreter und Fabi kniederlage von
Lausitzer TnebM .riken (erstk . Maßschneiderei)
Zweiguic-der assun ; lesenden. Mentzstr. 14.

Geschäftszeit .von 1 —6 Uhr.

Haimov. Läufer
yia.j. t.e n-

unt) Ferkel
reich, Wi

treffen heute eia.
. Himmelreich . Wiesbaden, RüoeZ«

1hinter Strng-' 25. Telephon 2273 olxni
Siatiunq Schiller , Crtenheim . Be , ad 'er Ctr. 9a.

El,t Transport prima ^

»m. irmrr-i—  ringeitoffen bei
Cratz. Echierstein. Mittelstratze 15.

0 , sUptjon m
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Wegen Wegzugs einer Herrschaft u. a. »er.
steigern wir

morgen Mittwoch, 2. März er.
morgens S / , Uhr anfangenl»

m unsren Aultio.is ölen

3 Marktplatz 3
vachverzeichncte sehr guterhaltene Mobiliareegen
fände a S:
1 eleg. Wohnzimmer-Einrichtung,

Mahag . mit Perlmuttintarfien,
best, aus : prachtv . Erkumbau m. Facettfpiegel.
Sofa und 2 Sessel mit Eekdenpliischbezug,
prachtv . Vitrine , Paravent , 2 Armsessel,
l ov. Tisch, I Gondel u. I Bank;

1Mllhüg.'Salon-Wrilhlllüg. Bariton;
1 prachtv. kompl. Ehfervice für

12 Personen , Handmalerei;
i weiß lack.rii. Bette»mit Roßhaarmatratzn, Nußb.

stleioerschrank Malag »Wascht» lette mit 2 pa l.
Nochtti>kden, Maha .«ffia chkomnoden mit pass.
Nachtisch, weiße Wo chkominobe, Nußb.»Salon»
schra ck.Nnhb.-Bücherichrank. Chaiielonaue.prachtv.
Calonspiegel mit Golürahmen , Tstche Ltühle.
Eia ! elei, tLkageren, Handtuchhalter, Kleide rarste l,
Wanl>i6,rSnkchen, Lviegl , Lelgemälde , Bilder,
Onyrsäule , Nipp - u. Dekorationsgegenstände,
Gla », Porzellan , Terrakottafiguren , T pviche,
Läuter, Rei'euhr, Küche,lanrichte, Gartenbink, zwei
Ltühle, l NachtstuI. 1 Küchenuhru. vietes mehr;

fr net : 6 Autoreifen , Größe 880/120,
895/1:« , 920/120

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.

WmLMlmril»
Au'tions» und Taxationsgeschäst.

Größte Auktionssäle Wiesbadens.
Telephon 658t. 3 Mar §tplatz3 . Telephon 6584.

Mobiliar-
Versteigerung.

Freitag , den 4. Marz
vormittags 9'/, Uhr beginnend

brrste'gere ich zusolge Auftrags in »»einem Ber¬
ste gerungs aale

23 Schwalbacher Str.23
folge'ds gebrauchte sehr gute Mobiliargegen-
stände, sä:

lehr schöne duM MM.-AWmM'EUicht.,
best, a S: Sr . r -üsct mit Lcilenschrä iken, 2,25
Meter breit, gr Pgte-nt-Aurziehli.ch» 2 Lervier-
ti che«. 8 Stühlen mit Leder;

sehr gute eleg. Salon»oder WohnzinmeEn-
richtung in Mahagoni mit Zntarsi.m,
best, aus: Zierschrank, Solaumba« «nit Seite«»
schränken«. ^ae.t esp egel. Losa u. 3 S«,sel» mit
Lcidinb z« ' , runder Tisch « Palinständer;

Rutzb.-Bü rtt, Rußb.-Dieien- oder Estzi>m r-Ttaa».
«yr, Rntzv. - Tainen. - chre btisch, Rutzd.-Kanjob-
schrank mit Lp e el. Stußd.. Spiegel mit rrumeau.
gr. « o dsp ege. Nokoko-Spiegel in Goldrahmen,
fr. Eiche-,-Flurgarociove, gr. drritett. sapan.ack-Pirnveit , 'lins; . -Zier- u. Wandschränkchen,
rd. «. o,a e Losa-, Servier«, Rauch», App » und
and. T sche. Ltühle, schwarze Biistenjänlen,
Lia ieleien, So « u. 4 Sessel mit Mokettbezug,
Ru sb.» n. eis. Beten , Nutz'.»W^schtommde mit
Marmor, Nachttisch Komnioden. gr. viertür.
weiß :ack Ltc.d rschrank, >ve,ß lack. Balustrade,
D' kette». T -sche, Oe ge nälde, gr. Gove ia-Bil»,
Ltahstich- u and Bi der, eniri-o po.i -Standuhr
u,it 2 Kerzen-Ä >„de aber, 2 vrirut. Metall»ilüsten
mit M t >l»La„te.», Metali-Ritter-Ltatne m. elektr.
Beleuck tu »n, ehr schöneR-PP-, Rusftell» u. Tel»,
rationrgegcnstände, tÄaszaglainpe. « «»Heizöfen,
Gaskamin mit Marmorplatte, Ztnkbadewanne,
Kopierpreise, Pit ch-Kuche»tiiche, Puyst räiikchcn.
div. Geb.auchSgegensländeu. Hausgeräte aller Art

gr. Partie sehr gutes Weitzzeug pp.
ats: Bettücher, »ve ßr n. bunte Teck ett». Plumeau-,
« Kiisrnbezügc. Handtücher. Tafel» u. Frühstücks»
servierten .̂.ol ontüchr, P>ü cht schrecken, K ftre-
u G -rtcuti checken. Schonerseckchenn. Lauer.
Routean; pp.. I Franen-Tnchiuaatet mit Fehpetj»
futler. Fraucii-Spitzeumantel ans Leid«

freiw l g m.-isidielend ge eu Barzahlung.
Besichli.-ung während den Geschästsstundcn von

S dis 3 Uhr.

Mlbelm Helfrich
Auktionatoru. tzeeitzigter Taxator

Telephon 29»I. Echwal acher Str 23. Te ephon 2941.

Ui  Brautleute!
Schlakim.. neu u. hoch,

mod.. u. mod. Küchen-
Einriditung »um Geiami.
preis von 3500 Ml., cotl.
einzeln zu verk. Fischer.
LdolÄraße 1. L Etage.

Wea-ölirlW«
680 Mark.

Salon -GarnitUk 800 Mk.,
Diwan 600. . .
2tür„ 2X2 Mtr .. 5.,0
tu verkaufen. voll and,
StbuniUaf» 5.

«everM « .
Im Auftrag des Nackleßvllegers. der Erben usw

versteigere ich am Donnerstag. den 3.. und Freitaa.
den 4. März d. §.. r dee-mal vormittags %'/->
fangend lehne Pauset im Dause Adol
den 4. März d. I .. i drsmal vormittags 9M>Üür an
langend (ebne Pause! im Dause Adolsstraße 2
(Aambriuus,! in Biebrich am Rhein, eine ar Partieicksaegenftändemit
_ _ _ _ _ . . . . . .avl
and and. Betten. Wo'ch. r, Nachttische Kommoden
Konsole. Kleider- u Küchei-schranke Kleiderständer
Tücke u. Stühle . Nii-vtilcke u. Nivvlachen. Paneele
Kotenständer. Stasseleicn Ofenschirm. Kohlenfüller
Gemälde u. Bilder. Verhänge. Tevoiche und Löu'er
Taielaustät-e u. Schalen. Fiouren u. Vasen s. Wein
tkäser u Römer, svi'stige Elas -^u. V"r»eUanŝchen
Kristalle»sw. -ine grobe Partie Bronze- u. Mestin-
Lüster und Pamwn. D>cken. €
Derren- u Domei-klerder u. Hü. .s^lrre aller Art. i kl Scftnreste Walchmaschine und

Sviken. Weibzeuge
>üte Tövfe. und Ge

Mangel und noch vieler andere m br ferner 12 groß
Wirtstischc. i grober bteil Dalcnstall usw. kreiwilltg
meiltbletend gegen sofortige Barzablnng.

Heinrich Fröhlich
Auktionator und Tarator.

Die

Me MiMe
oerlteigett am 21. uaü 22. Hü 1921

158  MW ISIS« iftinsclu
eigenen Wachstums.

Probetage am S. und 13. April lv2l.
Eintritt zu den Proben und Versteigerungen

je Mk. 10.— zu wohltäligen Zwecken.
Näheres durch die F 5
Weinbaudamänenverwaltnng Mainz.

Ein Kinderitüh chsn
u. 2 Tische billig zu oer-
kauren. Näh. Nauentbaler

" ~ i

1 .u. 2 Ltr. Einlochgläser
mit Vatent-Verjchl.. ein
neues Bügeleisen mit
"tubl. 1 Paneelbr. zu ok.
Zecht. Dermcnnstr. 17. 3.
Brillantring

zu kauf. gcs. Es wirs um
Jff.  mit Breis gebeten u.
Z. 191,Tagbl.-V.rlag.
Kleider, Wa che,

Gardinen von Privat zu
lauten gesucht. Klausner.
Wellitrabs -0. Tel. 6085.

zur Probe
ml» rtad» 5nijns »-c&* bei
Ni fitqjetaileb ui 1geqsn

beqi **nff fciU ^hlualeii
lleterc Id» Spre ĥapnarftte

all. An su OrlQ -Fabrllcpre'sen
Ml. Prelillsle 607 $ grell »u. frei
'ValterH.Qarü.Berlins«z

Zu kaufen gesucht
FtÜWW'PlllStot

und ein leichter dunkler
Paletot , sow. best. Anzug
Erbitte Olk. u. ll. 171 an
den Tanbl.-Berlag._
Suche oct sofort

Klavier
zu kaufen ober zu leih-n.
Bitte schrifl. Angeb. mi>
Preis an Fräul Schäfer.
^tiMratze 24. Bart

Aa»ie »eden P "'r»nre« ..KW
Wäsche, Gardinen
aller Art und »adle bohe
Preise. D. Siover. Riebl-
».»c,- 11 w Tel  4878.
Ein „dir . grobes Sefa

od. Kanavee »» kaufen
gesucht. Ost. m. Preisann.
u. L. 194 Taäbl.-Verlag

must Zamion^
Koldg„"e 2.

Lieferung frei Haus ! fb
Feinste Margarine , Postpäckch. zu 9 P >d., ungesalz.
zu Mk. 10.—, 20.— d. P,d. Erstklassiger gebr.
Kaffee 8 Pfd. «Pakete zu Mk. 18.7» bas Pfd.
Badeseife in Päckchen zu 2 Ttzd. das Stück von
ISO gr z , Mk. 3.5 - das Stück, Deutsche Kernseise,
g» Fet', gut abg lagerte Ware. P, ckcken zu 18,
250 gr Stücke, zu Mk. 4.80 d. S .ück. Seifenpulver
<20°/. Seites, Päckchen zu 9 Pfd., Mk 3.-0 ü. Ps -.
Bestes Speiseöl , in llrtrn z» 9 Liker, zu
Mk. 18.60o. Liter. Beste Stärk « in Sckwchteln,enth.
50 gr, i. Carton zu 50 Stück zu Mk. 1.25 d. Sclxichtel.

Mt • WSMeWAI ! m. S. 8.
Mainz , Leibnizftra ^e 8. :: Telephon 2058.̂

D.Schäferhund
3 Pson.. or. Stammbaum,
zu verkaufen. Dotzheim.
Schwalbacher Strabe 1.

Legehühner
l St . weibe Myandottcs.
1 Stamm Zwerghuhner
zu verk. Bierstadt. Ellen-
bogengaste 12.

Zwei gute Tuchhosen,
grau. Schritt!. 76 u. 78.
zu verk. Burback. Wellrih
trabe 28 Dtb. 2._
Suche mittelgroben
Perser Tevpich

u. zwei do. Vorlagen t.
kaufen. Erbitte Off. unter
G. 191 an den Taabl -Bl.

zu

Neue bMiseziMer - ,
Mi05U . 6(l)la{piM’
Einrichtungen iebr btU:B
zu verk. Gebr. Süiöoel
werden in Zahlung ge¬
nommen.

Möbelhaus >3 Adler".
Oranienftrabe 12.

i Eich.-Tchlafzimmer.
Cbaiielongue. 1 KüchenEinrichtung, einz. Belten

und noch anderes mehr
Nllig zu verk. Schwan.
Waliarnftrabs 5

Zwei mod. Betten
mil Nacktschr̂ Kommode
u. Kkeiderschrank bill. ad-
zuaeben Bism arckri ng 7.

"Kleiner Diwari. n,
last neu. 475 Mk, Ebaise-longue 250. Waschkonsole
165 Ml.. Rollwand 65 Mk
Deckbett 220 Mk. zu verk.
Schw ab. Drndenstr. 7.

jtülch-Sofa su verk.
tenbftt. 8. Mt b. 1 r.

Dok. Vertiko,
all neuer Diwan Svicg,

Sofa u. 2 Stühle lroter
kusch) , kl rund. Mabaq.

_isch. Stühle , all-s sehr
billig. Schwab. Druden-
ltrabe 7. V.irt.

Mittels . WjMsihcan!
billig zu verkaufen.
Ä. Kettnrr. Mübellaser.

Reusasie iS. Dtb. L

Vavvel-Furuirr.
214 mm. zu verk. Albrecht'
straße 12. Schreinerei.

Trauerkränze
vvu 6.— Mk. an

stets vorrätig.
Wg-Simen-SW

Inn . Gebr . Losen.
BiSmarckring 20.

Fernruf 2091.

HMT) Simen
zum 15. März ob. sväler
bei hohem Lobn gesu' t
Kelegeub. z. Kochen. Zu
metö. Äd elbeidstr. 43. 1.

Verloren
Montag früh vor st Uhr.
Samtmühe. Michelsber-.
Eeg' len Belohn, abzug
Vbilinosberastrab' 38 2 r
Portemonnaie mit Geld

» P -b. aus Frl . Schmidt,
Biebrick. verk. Abzug, g.
nute Belohn. Dneijenau-
ltrabe 23̂ 2 r.

Empfehle:
Prima Rind- u. Ochsenflersch

P .nnd Ml. 12 .—
Rein ausgelassenes Nieren e!t

fund Mk. TU.—
sowie alle ander n Wurst, und sttc schwären zu den

blligstenEagespreisen.
Meierei Marrsohn . ZismirrkriW

2 ^ 1iii -kr 'LlLis
Dt.  med . W. G. Poelstra

bo l. Arzt und Zahn -rzt.
O. Volpel, DmtisL

Sprpfbstnnde i : 8—12 Uhr, 3—’ Uhr.
Lang as<e 31 (üb. d. Löw■•naiiothek«*).

T I pbon 2757 u 2040.

Pr . med . Einstoß
zurück gekehrt.

Sprechs » den : l/,l\ —12, 3—4' /,-
Telephon 782. Taunusstrn ie 13.

Josef Dormann

Grete Dormann , gett Kümmt
Vermählte.

Wiesbaden, den 1. Märe 1921
Rauenlhaler Straße 8.

Maulwurf-Pelz
perl. Freitag. 18. Febr,
Nestdenz-Tbeater od au?
d. Wege Rbeinstr.. Kirch
aaste. Residenz- Theater.
Geg. gute Belohn, abzug.
Oranienstrab! 19 2.

Verloren
heute gold. Damen-Arm-
band-llür mit schwiMemArmband, auf dem Wege
Dotel Rose. EeisbergsL"..
Idstriner Str .. Kreuzweg.
Fahrstr. Dambachtal bis
Dotel Neroberg. Abzug,
gegen gute Belabn. beim
Dartier Dote! Roie.
Verloren braune Leder-

Sandschube. Eeg Belohn,
abz ug. N'kolasstr. 23 3.
Ein arau-branner iunacr

Kater entlaufen. Gegen
Belehnung âbzug. Wörth-

Entläufen
wcibcr Pinscher mit rot-
gelben Flecken. Wieder¬
bringer erhält Belohnung
Luremburg?lab 4. V r.

rod68 -^ N26l § 6.
Am konn'ax, den 27. st' druar, l Uhr,

entschhef sa >ft nach l urzen, s hw r a
Leiden me.ne liebe Frau, ' treiiFo geiide,
gute Mutier, Sc1 wesier. Schwayerin,
öcbwiegenuut .er und Tante

Frau Sophie Schott
geb. Lan «;»

Dis trauernden Hinterbliebenen:

Heinrich Schott, Tünchermeister
nebst Kindern.

Wiesbaden, könnender; , l . Marz 1921.

Beerdigung: Mittwoch, den 2. Marz,
nachiniilags 3'/« Lbr , Budfricduof.

Am 28. Februar ver chied »ach kurzem,
schwerem Leide» me n liefet, guter Ma n,
unter treu orgcnder Pater uud Grostvaler,
Bruder. Schivagt und Onkel

Herr Adolf Freund
im Alter von 72 Jahren.
Im Namen der tie trauernd Hsnterbiiebeneu:

Frau Elise Freund , geb. May.
Wiesbaden (Hellmundstr. 19, 2>, 28. 2. 21.

D.e Beerdigung findet am 3. März 1921,
nachm, um31/, Uhr. au, dem Sudsri.d..of st iit.

SLkweuem, mit dswuu derungswürdiger Geduld
ertragenem Leiden entschlief diese Nacht sanft mein
innigstgeiiebter Mann, unser guter Schwager und Onkel

Herr Friedrich Lohmann
Inhaber des Roten Adierordens und des Verdienstkreuzes

im eben vollendeten 76. Lebensjahra

In tiefstem Schmerz:
Elise Lohmann

geb . Schneider.

Wiesbaden , Cassel-Wrhelmshölie , Freudenberg , den 23 . Februar 1921.
Bl-inenstraße 2.

Die Einäsche ung findet statt : Donnerstag , den 3 . März, II Ufir,
auf dem Südfriedhof.

Triebwagen steht am Hotel Viktoria , % 11 Uhr , zur Verfügung,
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